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„Ich hab´ Recht!“ - In der Mitte stehen die Kinder
Die Kinderrechte feiern ihren 30. Geburtstag und die Katholische Jungschar feiert mit.

2019 begeht die Menschheitsfamilie ein 
besonderes Jubiläum. Vor 30 Jahren, am 
20. November 1989  wurde die „Konven-
tion über die Rechte des Kindes“ von 
den Vereinten Nationen beschlossen. 
Deswegen organisiert die Katholische 
Jungschar  Österreich auch dieses Jahr 
eine Kinderrechtsaktion,  heuer unter dem 
Motto „Ich hab´ Recht!“.
Denn egal ob in Mürzzuschlag, Wien, 
Nairobi, Kal kutta oder in irgendeinem 
anderen Ort auf der Welt – alle Kinder 
haben die gleichen Rechte, ganz egal ob 
Mädchen oder Bub, welche Hautfarbe, 

Religion, ob arm oder reich. Die Kinder-
rechte, die für alle Kinder und Jugend-
lichen bis 18 Jahren gelten, wurden in 
der UN-Kinderrechtskonvention verbrieft 
und beruhen auf vier Grundprinzipien:
Vorrang des Kindeswohls: Bei allen 
Entscheidungen, die Auswirkungen auf 
Kinder haben, muss das Wohl des Kindes 
immer vorrangig  berücksichtigt werden.
Recht auf Gleichbehandlung: Kein Kind 
darf aufgrund seines Geschlechts, sei-
ner Herkunft, Sprache, Religion, Haut-
farbe, einer Behinderung oder politischer 
 Ansichten benachteiligt werden.
Recht auf Leben und Entwicklung: 
Alle Staaten sorgen dafür, die best-
mögliche Entwicklung und Entfaltung 
von Kindern sicherzustellen, z. B. durch 
Existenzsicherung, medizinische Versor-
gung, Bildung und Schutz vor Gewalt.
Achtung vor der Meinung des Kindes: 
Kinder haben das Recht auf eine eigene 
Meinung, die gehört und berücksichtigt 
werden muss.

Auch im Religionsunterricht sind die 
 Kinderrechte ein wichtiges Thema.
Im Bild Schüler der 1.a-Klasse des

Gymnasiums Mürzzuschlag.

Die Katholische Jungschar, insbeson-
dere die Dreikönigsaktion, setzen sich 
für die Rechte von Kindern ein. Auch im 
Religionsunterricht stehen die Kinder-
rechte auf dem Lehrplan.

Friedrich Rinnhofer

Weitere Informationen:
www.jungschar.at

Einen aufregenden Einblick in den 
 Gerichtsalltag eines Strafrichters gab 
Hofrat Dr. Wlasak aus Graz einem 
 interessierten Publikum im Pfarrsaal. 
Von Delikten im Straßenverkehr bis zu 
grausamen Mordfällen reichte die  Palette 
des vielbeschäftigten Richters, wobei 
ihm viel Arbeit erspart bliebe, wenn die 
Menschen einen verantwortungsvolleren 
Umgang mit Alkohol hätten. Denn bis 
zu 75 % der Fälle der Kleinkriminalität 
­geschehen­­unter­Alkoholeinfluss!
Ein besonderes Anliegen ist dem Richter 
die Drogenprävention. Bei einer Umfrage 
kristallisierten sich drei Gründe für den 
Drogeneinstieg­heraus:­der­Einfluss­von­
falschen Freunden, Langeweile und 
ein allgemeines Unlustgefühl (wörtlich 
„es is ois a Schaß“). Jugendliche sind 
deshalb so gefährdet, weil sie oft eine 

 gestörte Selbstwahrnehmung haben, 
Stimmungsschwankungen unterworfen 
und unsicher sind und natürlich auch 
Neugier an den Tag legen. Die Sub-
stanzen wirken auf das Belohnungszent-
rum im Gehirn, lösen positive Gefühle 
aus und schieben Probleme weg, doch 
bald fällt der Jugendliche wieder in ein 
Stimmungs tief und braucht einen neuer-
lichen Kick. So ist der Weg in die Abhän-
gigkeit vorgezeichnet. Die wichtigsten 

 Ratschläge des Richters für Eltern zur 
Suchtprävention sind:
– mit den Kindern im Gespräch bleiben 

(sprechen Sie täglich circa 20 Minuten 
mit dem Nachwuchs über Inhalte, die 
über die Alltagsorganisation hinaus-
gehen?)

– seinen Kindern als Reibebaum dienen
–­fixe­ Spielregeln­ aufstellen,­ Grenzen­

setzen
– klare Konsequenzen einfordern, wenn 

diese nicht eingehalten werden
– altersentsprechend Eigenverantwor-

tung übernehmen lassen
Eltern sollten sich nicht scheuen, bei 
Bedarf fachliche Hilfe von Drogenbe-
ratungsstellen in Anspruch zu nehmen. 
„Helfen statt Strafen“, die Frühinterven-
tion in Schulen, kann ebenfalls unterstüt-
zen, rechtzeitig den Weg zurück in ein 
drogenfreies­Leben­zu­finden.

Linda Amsüss

Einsichten, Erlebnisse, Erfahrungen eines Richters



Ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr
allen meinen Kunden

TANJA RATAJC-PÖLZL
Alle aktuellen Zeitschriften
Lotto-Toto Annahmestelle
8680 Mürzzuschlag, Tel. 03852/24 63
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Frohe besinnliche Weihnachten sowie alles Gute und beste  
Gesundheit für 2020 wünscht Ihnen Ihr verlässlicher Partner 
in sämtlichen Versicherungs- und Finanzierungsangelegenheiten 

Ronald Auer

Geiregg 15 • 8680 Mürzzuschlag • T: 03852/49313
M: 0650/4907771 • t ischlerei@halmdienst.net

www.halmdienst.net

und ein 
glückliches 
Neues Jahr

 Frohe 
Weihnachten

Gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Gabriele Horn

Geschäftsleitung mit Team 

Steinmetzbetrieb Egon Kala

Grazerstraße 71

A-8680 Mürzzuschlag

 Tel.: +43 3852 2592

 Mobil: +43 664 522 7225

muerzzuschlag@kala.at

www.kala.at

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr wünscht Ihnen Ihre

Frohe Weihnachten und ein gesundes, glückliches neues Jahr!Frohe Weihnachten und ein gesundes, glückliches neues Jahr!
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Das Zukunftsbild der
steirischen Kirche
Folge 11 von 11

11. Wir gehen mit unseren Ressourcen verantwortungs-
voll und nachhaltig um

Die Diözese Graz-Seckau 
steht vor der Herausforde-
rung, kirchliches Handeln 
neu zu organisieren und ihre 
Mittel anders zu verteilen. Die 
Grundlage dafür ist das vor-
liegende Zukunftsbild.
Dabei ist wichtig: Wirtschaft und 
Verwaltung der Diözese haben 
immer der Pastoral zu dienen. 
Der­ Einsatz­ aller­ finanziellen­
und personellen Ressourcen 
wird auf seinen pastoralen Nut-
zen und auf seine Nachhaltig-
keit geprüft und entsprechend 
gewichtet.­ Das­ Bischöfliche­

Ordinariat hat die Aufgabe, die 
Pastoral der Diözese zu unter-
stützen, zu steuern und weiter 
zu entwickeln. Zur Realisierung 
dieser­Anliegen­verpflichtet­sich­
die Diözese auf allen Ebenen 
zu­einer­effizienten­und­schlan-
ken Verwaltung.

Das heißt konkret:
Im Bereich der Verwaltung:
•­ Wir­ vereinfachen­ Hand-

lungs- und Arbeitsabläufe 
und bauen Doppelgleisig-
keiten konsequent ab.

•­ Wir­sorgen­ für­eine­ inhalt-
liche Zusammenschau der 

Bereiche Pastoral, Personal, 
Finanzen und Immobilien. 
Diese werden immer besser 
aufeinander abgestimmt.

Im Bereich der Finanzen:
•­ Wir­ sorgen­ für­ ein­ ausge-

wogenes Verhältnis von 
Einnahmen und Ausgaben.

•­ Wir­ investieren­ gezielt­ in­
Bereiche, die im Zukunfts-
bild markiert sind, und neh-
men aufgrund der Priorisie-
rungen Einsparungen und 
Umschichtungen vor.

Im Bereich der Immobilien:
•­ Wir­ bewirtschaften­ unsere­

Ertragsimmobilien nach-
haltig im Rahmen fairer 
 Verträge.

Hubertusfeier 2019 bei der Kapelle beim Steinbauer
So wie jedes Jahr um den 
Namenstag des hl. Hubertus, 
des Schutzpatrons der Jäger, 
lud der „Zweigverein Mürzzu-
schlag des Steirischen Jagd-
schutzvereins“ am Samstag, 
dem 9. November, zur tra-
ditionellen Hubertusjagd in 
den Gemeindejagdrevieren 
Mürzzuschlag, Ganz und 
Auersbach-Schöneben ein.
Seit vielen Jahren wird nach 
diesem Jagdtag am Abend 
bei der Hubertuskapelle beim 
Steinbauer die Hubertusfeier 
abgehalten, wo heuer wieder 
viele Jägerinnen und Jäger, 
aber auch viele Personen 
aus der nichtjagenden Bevöl-
kerung an dieser stimmungs-
vollen Feier teilnahmen.
Pfarrer Hans Mosbacher 
segnete die Jagdstrecke so-
wie die Jägerinnen und Jäger 

und wies in seiner Ansprache 
auf die hohe ethische Verant-
wortung der Jagdausübenden 
für die ganze Schöpfung hin. 
Obmann-Stellvertreter Heimo 
Fuchsjäger konnte zu dieser 
Feier, bei der auch die Jung-
jäger angelobt wurden, auch 
den für die Jagd zuständigen 
Landesrat Johann Seitinger 
begrüßen, der die Jägerinnen 
und Jäger daran erinnerte, 
wie wichtig eine nachhaltige 
Bewirtschaftung des Wildes 
und des gesamten Lebens-
raumes für alle ist sowie die 
Pflege­des­guten­Einverneh-
mens mit allen Naturnutzern 
und Grundbesitzern. Fest-
lich umrahmt wurde diese 
Feier wie jedes Jahr von der 
 „Jagdhornbläsergruppe Hor-
rido Mürzzuschlag“.

Franz Rinnhofer

BIBEL – Hören. Lesen. Leben
Wir erinnern uns, dass 
mit Advent letzten Jahres 
neue Lektionare (Bücher 
für die biblischen Lesungen 
und Evangelien im Gottes-
dienst) eingeführt wurden. 
Damit ist auch, angeregt 
durch die  Österreichische 
Bischofskon ferenz, das Pro-
jekt „Jahre der Bibel“ ver-
bunden. Diese Ermutigung 
zur deutlicheren Vertiefung 
in die Welt der Bibel soll bis 
Ende Juni 2021 dauern. Als 
Höhepunkt wird im Herbst 
2020 österreichweit eine „Bib-
lische Festwoche“ gefeiert.
Diese neuen Lektionare brin-
gen gleichzeitig eine Neu-
übersetzung der biblischen 
Texte aus dem hebräischen 
oder griechischen Urtext. 
Eine solche ist notwendig, da 
ja gesprochene Sprache le-
bendig ist, sich immer wieder 
verändert und nahe am Ohr 
und Herzen der Menschen 
bleiben will. Meine Erfahrung 
damit ist, dass sich dadurch 
einiges neu erschließt, ande-
rerseits vermisse ich manche 
vertraut gewordenen Worte 
und Aussagen.
Mit dem jetzigen Beginn des 
Advents 2019 kommt uns 
nun der zweite Band zu: Es 
beginnt das Lesejahr A, von 
den Evangelientexten her 

hauptsächlich aus dem Mat-
thäusevangelium genommen.
Für einen kleinen persön-
lichen Beitrag zu den Jahren 
der Bibel mache ich einen 
Vorschlag: Sie machen sich 
bewusst, welche Aussage 
aus der Bibel Sie immer 
wieder neu ergreift, Gewicht 
hat, „etwas in mir auslöst“. 
 Eini ge dieser Worte kann 
man auch herausschreiben, 
damit sie möglichst oft vor 
Augen stehen.
Von mir selber möchte ich 
zwei Bibelstellen nennen, 
die mich immer von neuem 
beglücken:
„Ich bin gekommen, dass sie 
das Leben haben und es in 
Fülle haben.“ (Joh 10,10)
„An jenem Tag werdet ihr 
mich nichts mehr fragen.“ 
(Joh 16,23)
Ich wünsche viel Geist zum 
Bibellesen!

Pfarrer Hans Mosbacher



          EIN WELTLADEN
WÜNSCHT FAIRE WEIHNACHTEN
UND EINEN GUTEN RUTSCH

Familie Harich
und das Team

wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten und ein

gutes neues Jahr
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 

ein erfolgreiches neues Jahr!
RE/MAX Vision | Fa. Makellos e.U. | Toni Schruf Gasse 5 | 8680 Mürzzuschlag
Tel.: +43 (0)3852/20 379 |  Fax: +43 (0)3852/20 381 | www.remax-vision.at

Aktuell suchen wir für unsere vorgemerkten Kunden und Anleger:
Eigentumswohnungen, Häuser und Anlageobjekte

Ihr Immobilien - Experte im Mürztal & am Semmering
Sie möchten wissen wie viel Ihre Immobilie wert ist? 
Dann kontaktieren Sie uns!

Tel. 23 09
Mar iaze l l e r s t raße  3
8680 MÜRZZUSCHLAG

wünscht ein
frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches 
neues Jahr.

Gesegnete

Weihnachten und ein

gutes neues Jahr!

Ihre Bäckerei Köck

Frohe Weihnachten und gute Fahrt im
neuen Jahr wünscht

Fahrschule Friesenbichler

Ein gesegnetes Weihnachtsfest & 
alles Gute für 2020 wünscht

 

Gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches Neujahr 

 wünscht 

FLEISCH- u. WURSTWAREN

8682 Hönigsberg • Grazer Straße 97

Telefon 03852/24 66

8680 Mürzzuschlag • Wiener Straße 25

Telefon 03852/54 08

KG.

Ein frohes Weihnachtsfest wünscht Fa. Gutschelhofer

SIEGLINDE ROSENMAYER-GEISSLER
8680 MÜRZZUSCHLAG, GRAZER STRASSE 20

TEL 0664 20 27 922
E-MAIL: beautysalon.sieglinde@gmx.at

Frohe Weihnachten 

und ein  

gutes neues Jahr



GEBETS.ZEIT — JAUCHZENS.ZEIT

Martinsfest mit der Eltern-Kind-Gruppe

Sternsingen: Wir bauen eine gerechte Welt
Es läutet. Draußen stehen 
Kinder mit Kronen auf dem 
Kopf, eines von ihnen trägt 
einen Stern. Die Kinder sa-
gen einen Spruch, singen 
ein Lied und schreiben mit 
Kreide den Segen an die 
Haustür. Zum Schluss ihres 
Besuches bitten sie um eine 
Spende für jene, denen ein 
Weihnachtsfest in Frieden, 
Wohlstand und Sicher heit 
verwehrt bleibt.
Mit Sternsingen beginnt das 
Jahr so, wie es weitergehen 
soll: Wir besuchen einander, 
wünschen und bitten um 
Gottes Segen und denken an 
jene, denen es nicht so gut 
geht wie uns.

Die Sternsinger besuchen 
Sie am Donnerstag, dem 
2. 1., und am Freitag, dem 
3. 1. 2020.

Die genaue Gebietseinteilung 
finden­Sie­auf­der­Homepage­
der Pfarre und im nächsten 
Pfarrblatt.
Bitte nehmen Sie die Kinder 
und Jugendlichen in Ihren 
Wohnungen und Häusern 
auf und unterstützen Sie ihre 
selbstlosen Bemühungen für 
eine gerechtere Welt und den 
Erhalt eines guten Mürzzu-
schlager Brauches.

Diakon Jürgen Krapscha

Der Nikolaus kommt
Am Donnerstag, dem 5. 12. 
kommt wieder der Nikolaus. 
Um 16 Uhr begrüßen wir ihn 
mit einer kleinen Feier auf 
dem Stadtplatz.
Neben dieser Feier möchten 
wir auch auf die Möglichkeit 
eines Hausbesuches durch 
den Nikolaus, der für die 
Kinder sicher ein Erlebnis 
sein wird, hinweisen. Anmel-
dungen für Hausbesuche 
werden gerne in der Pfarr-

kanzlei (Mittwoch bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr) entgegen-
genommen, Tel.: 03852/2326.

Diakon Jürgen Krapscha

Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Engel, in Chören.
Singet dem Herrn, dem Heiland der Menschen, zu Ehren!
Sehet doch da: Gott will so freundlich und nah
Zu den Verlornen sich kehren.
Jauchzet, ihr Himmel, frohlocket, ihr Enden der Erden!
Gott und der Sünder, die sollen zu Freunden nun werden.
Friede und Freud wird uns verkündiget heut.
Freuet euch Hirten und Herden.
Süßer Immanuel, werd auch in mir nun geboren,
komm doch, mein Heiland, denn ohne dich bin ich verloren!
Wohne in mir, mach mich ganz eins nun mit dir,
der du mich liebend erkoren.

(Weihnachtslied / Text: Gerhard Tersteegen, 1731)

„Ich gehe mit meiner  Laterne“, 
dieses Lied wurde auch heu-
er wieder am Freitag, dem 
15. November, zum Mar-
tinsfest gesungen. Im Diet-
richpark versammelten sich 
viele Kinder mit ihren Fami-
lien rund um eine Feuerstelle 
– nach dem Brauchtum des 
Martinsfeuers, das als Freu-
denfeuer Licht in das Dunkle 
bringt so wie die gute Tat Mar-
tins gegenüber dem Bettler. 
Nachdem sich alle mit einem 
Fingerspiel aufgewärmt hat-
ten, marschierten wir mit den 

Laternen durch die Stadt 
zur Kirche. Ganz besondere 
Freude hatten alle am heili-
gen Martin, der auf seinem 
Pferd beim Umzug vorausritt. 
In der Kirche stellten Kinder 
der Eltern-Kind-Gruppe das 
Martinsspiel dar.
Anschließend gab es noch 
Tee und Brezen, die geteilt 
wurden, so wie Martin es tat.

Kerstin Hochegger

In jenen Tagen trat Johannes der Täufer auf und verkün-
dete in der Wüste von Judäa: Kehrt um! Denn das Him-
melreich ist nahe. Er war es, von dem der Prophet Jesaja 
gesagt hat: Eine Stimme ruft in der Wüste: / Bereitet dem 
Herrn den Weg! / Ebnet ihm die Straßen! …“ (Mt 3,1f)

Was bedeutet diese Botschaft 
nun für uns heute? Wie kann 
ich den Weg bereiten, sodass 
Gott bei mir ankommen kann? 
Ich denke, dazu müssen wir 
uns zunächst fragen: Wohin 
bin ich eigentlich unterwegs? 
Was ist denn tatsächlich 
das Ziel, das ich in meinem 
 Leben anstrebe? Was suche 
ich? Für welche Erwartungen 
schlägt mein Herz? Danach 
muss ich überprüfen, ob der 
eingeschlagene Weg mich zu 
meinem Ziel führt, oder ob ich 
mich verrannt habe und es 
nötig ist, umzukehren. 

Gott möchte durch mich zur 
Entfaltung kommen,  seine 
Liebe durch mich in der Welt 
spürbar machen. Von wel-
chen Fehlern, Lasten und Ver-
letzungen, die sich in  meine 
Seele eingegraben  haben, 
muss ich mich  befreien, da-
mit Gott in meinem Herzen 
zur Welt kommen kann, zu 
meinem eigenen Heil und 
zum Heil der Welt? Wovon 
muss ich mein Leben entrüm-
peln, dass das Himmelreich 
für uns alle erfahrbar werden 
kann? 
Wir könnten im Sinne des hei-
ligen Franz von Sales diesen 
Advent ernsthaft dazu nutzen, 
unsere Entscheidung für Gott 
zu erneuern: „Ich will mich mit 
all meinen Kräften und Fähig-
keiten, mit meinem Herzen 
und mit meinem Willen wie-
der voll und ganz auf Gott 
ausrichten und ihm folgen – 
im Vertrauen darauf, dass er 
mich dann auch die richtigen 
Wege führt und lenkt.“

Juliana Eder
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Gesegnete Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr,

verbunden mit dem Dank für Ihr Vertrauen

entbietet

Malermeister
Skazel GmbH
Mürzzuschlag, Tel. 03852/2615

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein unfallfreies neues Jahr wünscht

ING. AUGUST ROSEGGER  

Hönigsberg, Grazer Straße 116, Tel. 03852/4148

www.schneeweissbus.at

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

FUSSPFLEGE MISSEBNER
Mürzzuschlag Tel. 03852 / 5056

• Behandlung von diabetischen Füßen

• med. Fußpflege • Hausbesuche

Termine nach telefonischer Voranmeldung

wünscht Ihnen 
gesegnete Weihna

chten 

und ein glückli
ches 

Neues Jahr!

www.beatepopp.at
w w w . b e a t e p o p p . a t

I wünsch’ an friedlichen Advent und dass für oll’ a  
Liachterl brennt, dass neamb im Finstern si verirrt  
und dass a neamb vergessen wird!
Gsundheit wünsch’ i, Zfriednheit und a a wenk  
zan Rostn Zeit. Dass koaner si im Stress verrennt,  
des wünsch’ i enk heit im Advent!

Dies wünscht das Team Lueger.
Wiener Straße 8, Mürzzuschlag • 03852 - 3449

MALER- U. ANSTREICHERMEISTER • SCHRIFTEN • TAPETEN

8680 MÜRZZUSCHLAG, MARIAZELLER STRASSE 14, TEL. 03852 / 23 66

Gesegnete Weihnachten

und ein glückliches Neujahr 

wünscht

Frohe 
Weihnachten!

Gesegnete Weihnachten und 
ein gutes, gesundes neues Jahr!

Die EFS-AG Mürzzuschlag wünscht Frohe Weihnachten  
und viel Glück und Erfolg im Jahr 2020

MO-DO: 8.30 - 12.00 Uhr, 14.30 - 17.30 Uhr

FR: 8.30 - 12.00 Uhr



Fußpflege   .  Massage  .  Kosmetik
T:  03852 30200 | M: 0676 955 77 72 | www.wellnessstudio-grete.at

Stadtplatz 9 / 1. Stock in Mürzzuschlag

Frohe 
  Weihnachten
und Prosit 2019

!

Wir wünschen Ihnen 
ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein 
glückliches Jahr 2020! 
Fam. Ellmeier und das 

Team von 

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr wünscht

GASTHOF
LENDL
Ihr Haus für Familien- 
und Betriebsfeiern

RPIZZERIA ESTAURANT

MÜRZZUSCHLAG

mit originalem Holzofen

UNSERE SPEZIALITÄTEN

• Vorspeisen

• Pizza • Nudeln

• Hausmannskost

• Fisch • Mexikanisch

• Salate • Dessert

... alles was Ihr Herz begehrt

Täglich von 11 bis 22 Uhr 
Montag Ruhetag

Durchgehend warme Küche

Tel.: 03852 / 30 718

Frohe Weihnachten und guten Rutsch!

W I E N E R  S T R A S S E  5 1  •  0 3 8 5 2  3 1 8 3

Frohe Weihnachten und ein

glückliches neues Jahr

allen unseren Kunden

Ihr

Installationsunternehmen

Frohe Weihnachten
wünscht

Familie Völkerer
Keramik - Porzellan - Glas

8680 Mürzzuschlag

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr wünscht   
Mobile-Heilmassage
Doris Anna Reithofer, Shiatsu-Praktikerin
Tel: 0650/422 55 38, 8682 Hönigsberg
www.massage.hönigsberg.at
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Samuel Alföldi

Roratemessen im Advent: 
Am Montag und am Don-
nerstag werden um 6.30 Uhr 
Rora temessen bei Kerzen-
licht gefeiert. Am Montag ent-
fällt daher die  Abendmesse.
­Messe­im­Landespflegezent­­-
rum: Donnerstag, 17.30 Uhr

Maria Holzheu
Johanna Rinnhofer
August Posch

Freitag, 29. November und 
Samstag, 30. November
8-12 Uhr: Adventmarkt
Samstag, 30. November
Segnung der Adventkränze:
10.30 Uhr: Eingangsbereich 
des LKH
15.30 Uhr: Edlachstraße
16.00 Uhr: Ganztal beim 
Stein rieserkreuz
17.00 Uhr: Hönigsberg
18.30 Uhr: Stadtpfarrkirche
Firmvorstellgottesdienst
Sonntag, 1. Dezember
1. Adventsonntag
8.45 Uhr: Heilige Messe
Montag, 2. Dezember
6.30 Uhr: Rorate
Dienstag, 3. Dezember
9 -11 Uhr: Eltern-Kind-Treffen:
Nikolausfeier
Donnerstag, 5. Dezember
15.30 Uhr: Heilige Messe im 
Bezirkspflegeheim
Ab 17.00 Uhr: Nikolaus  -
ak tion der Pfarre
Freitag, 6. Dezember
8.45 Uhr: Keine heilige Messe
19.00 Uhr: Nikolausmesse
Sonntag, 8. Dezember
Mariä Unbefleckte
Emp fängnis
2. Adventsonntag
10.15 Uhr: Heilige Messe mit 
den „Sonnseitn-Sängerinnen“
18.30 Uhr, Stadtpfarrkirche:
Lichterfest für Sternenkinder
Dienstag, 10. Dezember
14.00 Uhr: Treffen der Gene-
ration 60 Plus: Advent mit 
Zitterklang und Erzherzog 
Johann
18.30 Uhr: Rosenkranzgot-
tesdienst in der Kapelle

Hedwig Nutz
Anton Pichler
Margareta Hofmann

Das nächste Pfarrblatt erscheint am 26. 12. 2019

Gottesdienste im Pfarrverband
Hönigsberg
1. Dez.: 10.15 Uhr, WGF
8. Dez.: 6.00 Uhr, Rorate
15. Dez.: 10.15 Uhr
22. Dez.: 10.15 Uhr
24. Dez.: 21 Uhr, Mette
25. Dez.: 10.15 Uhr
26. Dez.: 8.45 Uhr
29. Dez.: 8.45 Uhr
1. Jän.: 10.15 Uhr

Spital/Semmering
1. Dez.: 10.15 Uhr
8. Dez.: 8.45 Uhr
15. Dez.: 10.15 Uhr, WGF
22. Dez.: 8.45 Uhr
24. Dez.: 22 Uhr, Mette
25. Dez.: 10.15 Uhr
26. Dez.: 8.45 Uhr, WGF
29. Dez.: 10.15 Uhr
31. Dez.: 10.15 Uhr
1. Jän.: 8.45 Uhr

Die Initiative Gemeinsam statt einsam
lädt ein zur Weihnachtsfeier am 24. Dezember um 16 Uhr 
im Stadtsaal Mürzzuschlag. Information und Anmeldung beim 
Bürgerservice Mürzzuschlag, 1. Stock, Tel. Nr.: 03852/2555-404
Anmeldeschluss: 13. Dezember. Auf eine gemeinsame Feier 
freuen sich Dr. Gabriele Budiman und Ing. Ursula Haghofer.

DIE PFARRE GRATULIERTE ...

Zum 93. Geburtstag
Sophie Pferscher

Zum 85. Geburtstag
Maria Buchner

Zum 80. Geburtstag
Claudia Königshofer
Josef Hendling
Margaretha Scheifinger
Leopoldine Goldgruber

Hermine Rath
Zum 75. Geburtstag

Gertrude Baier
Maria Ulm

Zur Goldenen Hochzeit
Hermine und Rudolf Wunder
Cäcilia und Alfred Ballmann
Ingeborg und Johann 
Schöggl

Die Redaktion des Pfarrblattes dankt allen Inserenten, die 
während des ganzen Jahres  unser Pfarrblatt mit einer Ein-
schaltung unterstützt haben. Wir bitten unsere Leser, diese 
Firmen bei eventuellen Einkäufen zu berücksichtigen. Allen 
Spendern sagen wir ein herzliches „Vergelt´s Gott“.

Gesegnete Weihnachten wünschen
Pfarrer Hans Mosbacher und die Redaktion des Pfarrblattes.

DAS SAKRAMENT DER TAUFE
HAT EMPFANGEN

50 Trafik Leitner
Jahre

Wir danken für Ihre Treue und wünschen uns 
noch einige Jahre mit Ihnen.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gesundes Jahr 2020!

Sonntag, 15. Dezember
3. Adventsonntag
8.45 Uhr: Heilige Messe
Adventsammlung 2019 für 
SEI SO FREI
16.00 Uhr, Stadtpfarrkirche:
Gemeinsames  Adventsingen 
der Mürzer Chöre
Montag, 16. Dezember
16.45 Uhr: Gebetskreis mit 
Glaubensgespräch im Pfarrhof
Dienstag, 17. Dezember
9 -11 Uhr: Eltern-Kind-Treffen:
Basteln von Engeln, Weih-
nachtsfeier 
Donnerstag, 19. Dezember
Keine heilige Messe im Lan-
despflegezentrum
Samstag, 21. Dezember
10.30 Uhr: Heilige Messe im 
Landespflegezentrum
Sonntag, 22. Dezember
4. Adventsonntag
8.45 Uhr: Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 24. Dezember
Heiliger Abend
6.30 Uhr: Rorate, musikalisch 
gestaltet von Dr.  Lichtenegger
15.30 Uhr: Kinderkrippenfeier
Ab 22.45 Uhr: Einstimmung
23.00 Uhr: Christmette
Mittwoch, 25. Dezember
Christtag
8.45 Uhr: Festmesse mit dem 
MGV Mürzklang
Donnerstag, 26. Dezember
Stephanitag
10.15 Uhr: Heilige Messe, fest-
liche Musik zur Weihnachtszeit 
mit Lukas Hirzberger,  Trompete
Freitag, 27. Dezember
Johannestag
10.15 Uhr: Heilige Messe mit 
den Geireggern
Sonntag, 29. Dezember
10.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier,
Kindersegnung, Pferdeseg-
nung, Sternsingerprobe
Dienstag, 31. Dezember
17.00 Uhr: Jahresschlussmesse
Mittwoch, 1. Jänner 2020
Neujahr
Keine heilige Messe


